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Pferderegion
Rheinland

Die neue kostenlose Zeitung über Menschen und Pferde im Rheinland � Jeden Monat 15.000 Exemplare � Direkt an Reiter durch mehr als 220 Verteilstationen

Das Große Pferdejahr in Aachen
Erst der CHIO, dann die Weltrei-
terspiele - Aachen wird in diesem 
Jahr zum Zentrum des Pferdesports. 
Wir geben einen Ausblick auf die 
beiden Großevents. 	 Seite 3

Nicht einfach ins Maul geschaut
Ankaufsuntersuchungen sind bei 
jedem Pferdekauf ein Thema, aber 
wissen Sie genau, was eigentlich 
dahinter steckt? Wir haben einen 
Tierarzt und einen Rechtsanwalt 
dazu befragt.	 Seite 6

Die Kinderseite
Mimmi und Dadda haben uns eine 
schöne Bildergeschichte geschickt. 
Wer errät, welches Märchen sie 
hier gemalt haben, kann eine Ge-
samtausgabe von Grimms Märchen 
gewinnen. Außerdem stellen wir die 
»Blinde Kuh« vor.	 Seite 10

Bent Branderup im Interview
Der Reitlehrer Bent Branderup 
gilt als der Vertreter der barocken 
Reitkunst in Deutschland. Anfang 
Februar ist er im Bonner Raum zu 
Besuch. Wir drucken ein Interview, 
das die Journalistin Claudia Sander 
für den Dressur-Studien-Verlag mit 
ihm geführt hat.	 Seite 11

Soweit die Hufe tragen
Die Erste Western-Union Deutsch-
land hat einen Stafettenritt durch 
das Rheinland ins Leben gerufen. 
Das ehrgeizige Projekt soll Breiten-
sportler jeder Reitweisen zueinander 
führen und bis zur Equitana durch 
alle Regionen führen. Wir bringen 
die Details auf	 Seite 16
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Zum Herausnehmen im Mittel-
teil:

	

Das Pferdejahr 2006 beginnt  
mit einer kostenlosen Zeitung.
Ab heute erscheint die Pferderegion Rheinland zwischen Bonn, Köln, Aachen und Düsseldorf
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Das Jahr 2006 wird ein Reitsport- 
Jahr in der Region Rheinland.  
Zwei Groß-Events von interna-

tionalem Rang folgen dicht aufeinander 
in Aachen und weltweit wird das Interesse 
stark sein. 

Aber nicht nur für den professionellen 
Reitsport ist das Jahr 2006 deshalb eine 
Chance: Auch der Freizeit- und Breiten-
sport kann davon pro�tieren, denn auch 
in Zukunft wird er den weitaus größten 
Teil der Reitsportinteressierten anziehen. 
Der Trend zum Pferd ist ungebrochen 
und das kommende Jahr hat das Zeug, 
ihn weiter zu fördern. 

Für die Pferdemenschen der Region 
Rheinland bringt das Jahr 2006 zudem 
noch eine publizistische Neuerung: Ab 
heute erscheint die Zeitung Pferderegion 
Rheinland rund um Bonn, Aachen, Köln 
und Düsseldorf. 

Mit einer Au�age von 15.000 Exem-
plaren richtet sich die kostenlose Zeitung 
an die große Zahl der Pferdesportinteres-
sierten in diesem Ballungsgebiet und soll 
eine öffentliche Plattform schaffen, über 
die sich Pferdemenschen besser vernetzen 
und vermarkten können. Sie erscheint 
deshalb dort, wo diese Pferdemenschen 
sind: auf Reiterhöfen, in Reitsportläden, 
Tierarztpraxen, Buchhandlungen und je-
der anderen Art von Reiter-Treffpunkt. 

Bereits weit über 200 Betriebe haben 
sich nach Erscheinen der Nullnummer 
Mitte Dezember auf die Verteillisten der 
Pferderegion Rheinland eintragen lassen 
und bekommen ab dieser Ausgabe bis zu 
200 Exemplare kostenlos geliefert (wie 
das funktioniert, erfahren Sie in einem 
Bericht auf Seite 7). Für dieses Interesse 
und die durchgehend positive Resonanz 
auf die Nullnummer der Zeitung möch-
ten wir uns bei Ihnen ganz herzlich 
bedanken. Mit dieser ersten Ausgabe ist 

es uns hoffentlich gelungen, das Verspre-
chen der Nullnummer einzulösen: Eine 
aktuelle, informative und spannende 
Zeitung über Menschen und Pferde im 
Rheinland zu machen. 

Wir laden Sie ein: Nutzen Sie als Leser, 
Pferdebetrieb, Reitsportinteressierter, 
Anzeigenkunde oder Verein die Mög-
lichkeiten dieser Zeitung. Und helfen 
Sie uns, dieser Pferderegion durch mehr 
Transparenz und Vernetzung die Chancen 
zu eröffnen, die das Jahr 2006 bereit hält. 
Wir freuen uns darauf!

Nils Michael Becker, Verleger

http://www.kraeuterwiese.de
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Auffallen mit 
kleinem Budget. 

Um gut ins Gespräch zu kommen, 
müssen Sie nicht unbedingt große 
Budgets investieren. Wichtig ist nur, 
dass Sie gut beraten sind, wie Sie 
Ihr kleines Budget einsetzen. 

Eine nette Geste oder ein kleines 
Engagement kann manchmal mehr 
bewirken als viel Werbegeld. Und 
manchmal reicht schon ein passen-
der Blick. 

becker|strategie
Agentur und Verlag
Ernst-Moritz-Arndt-Straße 16
53225 Bonn
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www.beckerstrategie.de

Großbrand im Reitstall  Kalen-
borner Höhe
Eine 500 m† große Lagerhalle auf 
dem Gelände des Reitstalls Kalen
borner Höhe (Kreis Ahrweiler) 
ist in der Nacht zum 18. Januar 
vollständig niedergebrannt. Men-
schen kamen nicht zu Schaden, die 
in einem benachbarten Stalltrakt 
untergebrachte Pferde konnten 
rechtzeitig in Sicherheit gebracht 
werden.

Neben landwirtschaftlichem 
Gerät und einem Lkw verbrannten 
auch zirka 600 Heu- und Stroh-
ballen, die in der Halle gelagert 
waren. Die Schadenshöhe wurde 
von der Polizei auf rund 500.000 
Euro geschätzt, die Brandursache 
ist bislang unklar. 

Tag der offenen Tür auf Tölt-
myllan
Islands Sportreiter des Jahres 2005, 
der zweifache Fünfgang-Weltmei-
ster Styrmir `rnason, lädt im März 
zu einem Tag der offenen Tür auf 
seinen Hof Töltmyllan nach Lindlar 
ein. Auf dem Programm stehen am 
18.3. ab elf Uhr unter anderem eine 
Hengstschau und Vorführungen des 
Isi-Apassionata-Teams, das während 
der Tournee auf dem speziell für 
die Bedürfnisse von Islandpferden 
eingerichteten Zucht- und Trai-
ningshof stationiert ist.	  
	
www.toeltmyllan.de

Reitsport Müller zieht um
Der Bad Honnefer Reitsportladen 
�Reitsport Müller� eröffnet Mitte 
Februar seine neuen Geschäftsräu-
me in Stockhausen (Asbacher Straße 
6, 53578 Stockhausen). Das neue 
Ladengeschäft soll gegenüber dem 
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Mit besonderem Dank an Ali, ohne die  
all dies nicht möglich gewesen wäre.

Das große 
Pferdejahr  
in Aachen

2006 wird für Aachen ein 
besonderes Jahr: Erst der 
CHIO, anschließend die  
Weltmeisterschaften in der 
Soers. Wir liefern einen 
Überblick über das, was  
Pferdefreunde auf diesen be-
sonderen Events erwartet.

Spektakulär, bunt, rasant - für das  
kommende Pferdejahr in Aachen  
überschlagen sich die Veranstalter 

schon seit Monaten mit Superlativen. 
Und tatsächlich lassen die beiden Groß-
veranstaltungen im weltweit  modernsten 
Pferdesport-Stadion für Pferdefreunde 
einiges erwarten. Zunächst vom 17. bis 
21. Mai der alljährliche CHIO, vom 20. 
August bis 3. September dann ein weiterer 
Höhepunkt mit der Weltmeisterschaft, 
den Weltreiterspielen. 

Gut 17 Millionen Euro hat der Aachen-
Laurensberger Rennverein  (ALRV) im 
letzten Jahr in den Ausbau und die Mo-
dernisierung der Wettkampfstätten in der 
Aachener Soers gesteckt und damit seine 
Vorrangstellung eindrucksvoll gesichert. 
Die Zahl der festen Pferdeboxen wurde 
auf 400 ausgebaut, ein Großteil der Tri-
bünen und Nebeneinrichtungen wurde 
neu errichtet oder erweitert. Das alles auf 
der Grundlage seit Jahrzehnten steigen-
der Besucherzahlen in Aachen, denn der 
CHIO gilt seit jeher als Anziehungspunkt 
auch für die Reitsportinteressierten, die 
ansonsten Turnierveranstaltungen fern 
bleiben. Zu den Weltreiterspielen im 
August werden rund eine halbe Million 
Besucher erwartet. Diesen Trend un-
terstützen die Veranstalter konsequent 
mit unterhaltenden Elementen, die die 
Wettkämpfe begleiten und aus der Veran-
staltung einen einzigartigen Gesamtevent 
formen. Die Veranstaltung lebe vom 
Sport, vor allem aber von Emotionen, ließ 
sich der Geschäftsführer des ALRV, Frank 
Kempermann, zitieren - und die werden 
2006 in Aachen fraglos zu haben sein. 

Über 330.000 Besucher verzeichnete der 
CHIO im letzten Jahr - ein neuer Rekord, 
der vermutlich bereits dieses Jahr wieder 
fallen wird. Denn der Doppelevent 
verkauft sich bereits ein halbes Jahr vor 
dem CHIO blendend. �Der Vorverkauf 
für die WM läuft überwältigend�, so 
ALRV-Präsident Klaus Pavel bereits im 

November letzten Jahres. Schon neun 
Monate vor Beginn der Weltreiterspiele 
waren 300.000 der 500.000 verfügbaren 
Tickets verkauft, in einzelnen Disziplinen 
wie dem Springen waren gleich nur noch 
Stehplatz-Karten zu bekommen. Für die 
Eröffnungsfeier der WM können die Or-
ganisatoren dagegen noch immer Karten 
aller Kategorien anbieten, zu Preisen 
zwischen zehn und 60 Euro. 

Auch die Eröffnungsfeier der Weltreit-
spiele soll ein Feuerwerk der Emotionen 
werden. Der Hamburger Dramaturg 
Jürgen Nees hat den Auftrag erhalten, 
die spektakuläre Show zu gestalten, zu 
der neben der Bundeskanzlerin Angela 
Merkel auch �Olympiasieger, Welt- und 
Europameister, deutsche Reitsportlegen-
den und hunderte Jugendliche aus der 
Region und natürlich viele Pferde� er-
wartet werden, wie der ALRV verspricht. 
Einer der Höhepunkte wird aus einer 
Quadrille mit 42 Hengsten verschiedener 
Landgestüte bestehen, die schon vorab 
zum Üben ins Trainingslager einrücken 
mussten. �Begeisterung für zwei Wochen� 
zu wecken, sei die Aufgabe der Veran-
staltungsfeier, so ALRV-Geschäftsführer 

Laagshof ohne Pferde
Die Privatisierung des Hofes beendet eine 36jährige Reitsport-Tradition in Königswinter

Mit Wut und Enttäuschung haben  
viele Einsteller und Sportler des 

Ittenbacher Laagshof auf die Einstel-
lung des Pferdebetriebes reagiert. Das 
Land Nordrhein-Westfalen hatte den 
Hof im Herbst vergangenen Jahres 
aus Landesbesitz öffentlich versteigern 
lassen, die bisherigen Pächter Petra Paul 
und Friedhelm Büllesfeld hatten dabei 
nicht den Zuschlag erhalten. Mit dem 
neuen Eigentümer kam bis zum Aus-
laufen des bestehenden Pachtvertrages 
Ende 2005 keine Einigung zustande, 

so dass Reiter und Pferde die Anlage 
verlassen mussten. Damit endet die 
36jährige Tradition des Hofes, den die 
Familie Büllesfeld seit 1969 zu einem 
wichtigen Reitsportzentrum der Regi-
on ausgebaut hatte. Über die weitere 
Verwendung der Anlage sind bislang 
keine Pläne bekannt.

Der denkmalgeschützte Viersei-
tenhof aus dem 19. Jahrhundert war 
zuletzt Heimstatt für rund 170 Reiter 
und 60 Pferde. Der erfolgreiche Reit-
sportverein Siebengebirge soll trotz 

des Verlustes der Anlage bestehen 
bleiben, kündigten Vereinsmitglieder 
an. Die Einsteller sind mit ihren 
Pferden zum größten Teil auf Höfen 
in der Umgebung des Siebengebirges 
untergekommen. 

Von der Schließung betroffen ist 
auch die Gaststätte auf dem Laagshof, 
die beliebtes Aus�ugsziel und Treff-
punkt für die Ittenbacher Bevölkerung 
war. Das Land hatte die Auktion aus 
�betriebswirtschaftlichen Gründen� 
initiiert. (nb) Kempermann. Helfen sollen dabei rund 

eintausend Reiter und Tänzer, die sich 
gemeinsam mit 300 Pferden und Ponys zu 
Schaubildern formen werden. Das Ganze 
auf einem Rasen, der jeden Fußballplatz 
in den Schatten stelle, wie die Veranstalter 
letztes Jahr stolz verkündeten. Wasser-
Drainagen, geschichtete Unterböden und 
Spezial-Grasmischungen sollen sicherstel-
len, dass das Gelände den Belastungen in 
jeder Hinsicht gewachsen ist - selbst bei 
dem für Aachen nicht untypischen Dau-
erregen, unter dem schon diverse CHIO-
Veranstaltungen leiden mussten. 

Aber das Aachener Turnier ist erst 
recht bekannt dafür, dass sich weder 
Teilnehmer noch Zuschauer von widrigen 
Wetterverhältnissen abschrecken lassen. 
Was alles in den letzten �50+1� Jahren 
rund um das berühmte Turnier in Aachen 
geschehen ist, will der Aachen-Laurens-
berger Rennverein in diesem Jahr in einer 
besonderen Ausstellung dokumentieren, 
für die noch bis März Erinnerungsstücke 
aus einem halben Jahrhundert CHIO 
gesucht werden (siehe Kasten auf Seite 
4). Schon für die CHIO-Eröffnungsfeier 
im Mai ist ein Open-Air-Kino geplant, in 
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Namen & Nachrichten Event



http://www.wirtz-agrar.de
http://www.naturefeed.de
http://www.tierheilpraxis-kerres.de
http://www.heidehof-eitorf.de
http://www.islandpferdehof-hanfbachtal.de

